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Die Kirche in den Alltag geholt
Mit einem madagassi-
schen Abend startet
<Horizonten, das Kurspro-
gramm der reformierten
Kirchgemeinde Solothurn,
ins zweiteJahr. lm
vergangenen Jahr stiessen
die meisten Kurse auf
grosses Interesse.
,,Das Projek ,Horizonte" ist gut
angekommen", sagt Heidi Seiler,
Kirchgemeinderätin bei der refor-
mierten Kirchgemeinde Solo-
thurn. "Die Leute schätzten die
Gelegenheit, einmal eine andere
Art Kirche kennen zu lernen.o

Vor einem Jahr startete die
Kirchgemeinde unter dem Titel
<Horizonte> ein neues Kurspro-
gramm: Jeden Monat wurde ein
Anlass angeboten. Auf den ers-
ten Blick hatten längst nicht alle
Kurse mit Kirche und Religion zu
tun: Im März etwa vermittelte der
Unternehmensberater Christian
Seiler Informationen zu den
neuesten Telefon-Technologien,
und im August machten sich die
Kursteilnehmer auf Entde-
ckungsreise durch die orientali-
sche Küche.

Zum Sinn finden
nUnsel Ziel war es, die Menschen
in ihrem Alltag abzuholen", sagt
Heidi Seiler. uMan muss sich

nicht immer explizit mit dem
Göttlichen befassen - man kann
auch durch eine sinnliche Erfah-
rung zum Sinn finden.n Nicht
nur der thematische Inhalt der
Kurse sei dem dreiköpfigen Pro-
jekneam wichtig gewesen. uEs
ging uns auch um die Begegnung
und um die Geselligkeit. Ande-
rerseits wollten wir keine reinen
Spassveranstaltungen anbieten.,

Die meisten Kurse seien gut
besucht worden - ein Anlass
wurde gar zweimal durchgeführt,
weil das Interesse so gross war.
"Nach jeder Veranstaltung haben
wir unter den Kursteilnehmern
eine Umfrage durchgefiihrt - un-
sere Erkenntnisse haben wir nun
ins neue Kursprogramm einflies-

sen lassen,, sagt Heidi Seiler.
uHorizonteu solle eine Ergän-
zung zu den Angeboten der
uklassischen, Kirche darstellen,
erklärt Heidi Seiler weiter. Ein er-
klärtes Ziel der Projektgruppe sei
es gewesen, auch Leute anzu-
sprechen, die selten oder nie zur
Kirche gehen. Die Auswertung
der Umfragebögen habe ergeben,
dass sich viele der Kursteilneh-
mer nicht aktiv am kirchlichen
Leben beteiligten. Auch Men-
schen mit einem anderen GIau-
ben seien willkommen, betont
die Kirchgemeinderätin.

Mit einem madagassischen
Abend startet die Kursreihe nun
ins zweite Jahr. Er findet am kom-
menden Samstag im reformier-

ten I(irchgemeindehaus in Güns-
berg statt. Geboten werden Es-
sen, Spiele und Musik aus Mada-
gasKar.

Stilechter Abend

Die Federfu hrung wird Tantelfü a-
rinoro Bisang-Ravaomiarintsoa
aus Luterbach, eine gebürtige
Madagassin, haben. Sie wird
auch das Küchenteam anleiten,
das aus Schweizern und Mada-
gassen besteht. <Sie ist extra
nach Genf gefahren, um dort in
einem Laden original madagassi-
sche Lebensmittel einzukaufen,
damit der Abend auch stilecht
verläuft", sagt Samuel Stucki,
Pfarrer des Gemeindekreises Un-
terleberberg und Mitglied der
Projektgruppe. Im Gegensatz zu
den anderen Kursen, die nur fur
Erwachsene zugeschnitten sind,
will der madagassische Abend
die ganze Familie ansprechen:
Tantelfüarinoro Bisang wird den
Kindern Spiele vorstellen, die die
Kinder in ihrer Heimat spielen.
Zudem wird der FiJm "Madagas-
car" gezeigt. Und wer will, kann
zur original madagassischen Mu-
sik sogar einen Volkstanz lernen.

Monrxe FnrscHKNEcHT

MadagassischerAbend,von 19 bis ca.22
Uhr im Kirchgemeindehaus Günsberg. Kos-
ten: 20 Franken. AnmeLdung bis am 23.Ja-
nuar unter horizonte@solothurnref ch oder
bei der ref. Kirchgemeinde Solothurn, Post-
f ach 1,455, 4502 soloth u rn.

D I E  K U R S E

Vielseit iges Programm
<Horizonte"-bietet heuer insge-
samt 12 Kurse an. Das Pro-
gramm: 3. März: Seidenschal
malen; 20. März: <Ton in Ton>
- die moderne Musik aus weltl i-
cher und christl icher Perspehi-
ve; 26. April: Vogelstimmen am
Frühlingsmorgen; 18. und 25.
Mai: "Ring - Kreis - Kranz>; 15.
Juni: Schöne neue Navi-Welt:
Brauche ich ein Navigationsge-
rät?; 8. August: lm Eisenbahn-

tunnel von Gänsbrunnen; 19.
August: Heilende Rituale für
Kinder;9; September: Coole al-
koholfreie Drinks; 24. Septem-
ber: Salz zum Leben; 24. Okto-
ber: Auf dem Jakobsweg; 9.
November: Ein Zug rattert am
Tisch: Das Creafon.
Weitere Infos unter www.hori-
zonte-so.ch oder bei der ref.
Kirchgemeinde Solothurn, Post-
fach 1455,4502 Solothurn. fri


